
Aufklärung über den Umfang der 
Rechtsschutzversicherung und die Auswirkungen auf 

die Bearbeitung der Leistungsfälle. 
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Versicherungsschutz,  Rechtsgrundlagen 
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Versicherungsschutz 
 

Die Rechtsschutzversicherung erstattet in den 
versicherten Leistungsarten Rechtsverfolgungskosten 
des Versicherungsnehmers bzw. Mitversicherten:  

 

 Gebühren für den frei gewählten Rechtsanwalt; 

 Kosten für Gerichte und Gerichtsvollzieher; 

 Kosten für Zeugen und Sachverständige, soweit sie 
vom Gericht bestellt werden; 

 Kosten der Gegenseite, soweit sie vom Versicherten zu 
erstatten sind. 
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Versicherungsschutz 
- Umkehrschluss - 

Die Rechtsschutzversicherung erstattet 
bedingungsgemäß nicht: 

 

 Kosten in Verfahren, die zu keiner versicherten 
Leistungsart gehören; 

 Kosten, die keine Gegenleistung für die 
Inanspruchnahme des Gerichtes sind und nicht im 
GKG und entsprechenden Kostenvorschriften 
(z.B.Gerichtsvollzieherkostenordnung) aufgeführt 
sind (z.B. Kosten der Ersatzvornahme). 
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Rechtsgrundlagen 
Der Versicherungsschutz ist geregelt in 

 dem mit dem Landesverband geschlossenen 
Gruppenvertrag, dessen Inhalt im Merkblatt 
zusammengefasst wird; 

 den besonderen Vereinbarungen „Mahnverfahren“ 
und „KVD Räumung“; 

 den allgemeinen Versicherungsbedingungen für die 
Rechtsschutzversicherung (ARB). 
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Leistungsarten 
 Vereinsrechtsschutz  

 Schadenersatz-Rechtsschutz (§2a ARB) 

 Arbeits-Rechtsschutz (§2b ARB) 

 Steuer-Rechtsschutz vor Gerichten (§2e ARB) 

 Sozialgerichts-Rechtsschutz (§2f ARB) 

 Straf-Rechtsschutz/Ordnungswidrigkeiten-
Rechtsschutz (§2i und j ARB 2008) 

 

 Grundstücks- und Pachtrechtsschutz 
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Grundstücks- und Pacht-
rechtsschutz 
 Der VN/die Versicherten erhalten 

Versicherungsschutz für die Wahrnehmung 
rechtlicher Interessen: 

 in ihrer Eigenschaft als Grundstückspächter und -
verpächter aus Kleingartenpachtverträgen nach 
Bundeskleingartengesetz; 

 als Mieter von selbst genutzten Büroräumen; 

 als Verpächter einer gewerblich genutzten 
Vereinsgaststätte.  
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Auszug aus den ARB 
 

Nach den ARB besteht Versicherungsschutz für die Geltendmachung 
eigener Rechte im eigenen Namen, denn 
 
Gemäß § 3 Abs. 4 d ARB  
besteht Versicherungsschutz nicht für die Wahrnehmung rechtlicher 
Interessen…. 
 
aus vom Versicherungsnehmer in eigenem Namen geltend gemachten 
Ansprüchen anderer Personen oder aus eigener Haftung für 
Verbindlichkeiten anderer Personen. 
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Gemäß Gruppenvertrag 
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1.000 € Regelung 
Abweichend von § 5 (1) a ARB dürfen die für die 
Versicherten gemäß § 1 dieses Vertrages tätigen 
Rechtsanwälte Roland gegenüber in 
Pachtrechtsstreitigkeiten auf Basis eines 
Gebührenstreitwerts von 1.000,00 € abrechnen, sofern 
der gesetzliche Gebührenstreitwert niedriger zu 
bemessen wäre. Diese Abweichung ändert nichts am 
gesetzlichen Streitwert, der sich nach § 41 II (GKG) 
Gerichtskostengesetz bemisst. Insbesondere sind die 
Gerichtskosten und die Kosten des Gegenanwalts nach 
dem tatsächlichen Streitwert zu ermitteln. 
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Mahnverfahren 
Stand 01/2014 

Abweichend von § 5 Abs.1 a), b) und c) ARB trägt der Versicherer bei 
Streitigkeiten um rückständigen Pachtzins keine Kosten und Gebühren 
für das außergerichtliche Aufforderungsschreiben einschließlich der 
Beantragung eines Mahn- und Vollstreckungsbescheides sowie für 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen hieraus. Ist die erste 
Zwangsvollstreckungsmaßnahme aus einem Vollstreckungsbescheid 
erfolglos verlaufen oder bietet keine Aussicht auf Erfolg, erstattet der 
Versicherer die aufgewendeten Gerichtskosten des Mahnverfahrens sowie 
die Kosten des Gerichtsvollziehers für die erste Zwangsvollstreckungs-
maßnahme hieraus. 
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KVD Räumung gemäß  
§§ 885 a, 885 Abs. 1 ZPO aufgrund eines Räumungsurteils 

Für den Fall, dass in Zusammenhang mit 
einer Klage auf Räumung und Herausgabe 
auch ein Beseitigungsanspruch geltend 
gemacht werden soll, muss zur Vermeidung 
einer Gebührenstreitwerterhöhung der 
Räumungs- und Beseitigungsanspruch in 
einem Klageantrag geltend gemacht werden. 
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Vertragskonforme Formulierung 
des Klageantrages 
Unmissverständliche Formulierung eines Klageantrages auf 
Herausgabe und Räumung einer Kleingartenparzelle inclusive 
eines Beseitigungsanspruches unter Berücksichtigung der BGH 
Entscheidung und des § 41 GKG: 
  
„Der Beklagte wird verurteilt die im Kleingartenverein ………… 
gelegene Parzelle Nr…………unter Beseitigung der Aufbauten und 
Anpflanzungen geräumt herauszugeben.“ 
 
Streitwert: „bis 500,00€“ ist zwingend anzugeben 
  
Darüber hinaus muss ein Kostenansatz über die Höhe der 
entstehenden Beseitigungskosten insbesondere auch in der 
Klagebegründung unterbleiben 
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Was ist zu beachten? 
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Wer ist Verpächter?  
 Verband 
 Verein 
 Sonstiges (z.B. Verwaltungsvollmacht) 
 
Wer ist Pächter? 
 einzelner Pächter bzw. mehrere Pächter 
  
   
  
  

 
 
Vertragsparteien 
des Pachtvertrages 
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Stadt-, Kreis-, Bezirks-, Territorialverband….  

Blühe Immer e.V. 
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Musterpachtvertrag Verband Teil 1 
 

Die Kündigung durch den Pächter kann jeweils nur zum Ende des Pachtjahres erfolgen  

spätestens am dritten Werktag des Monats Juli des betreffenden Jahres schriftlich 
vorliegen 

Die Kündigung durch den Verpächter richtet sich nach den Bestimmungen des BKIeingG. 

Kündigungen und Abmahnungen können sowohl vom Verband als Verpächter als auch 
vom Verein aufgrund der Verwaltungsvollmacht  ausgesprochen werden. 
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Voraussetzungen  
der Wirksamkeit 

Abmahnungen/Kündigungen müssen schriftlich 
entweder direkt vom Vertragspartner (Verband) oder 
unter ausdrücklichem Hinweis auf die 
Vertreterstellung des Vereins fristgemäß  erfolgen: 

 

„Wir (Verein) kündigen im Namen und in Vollmacht 
des Verbandes… den Pachtvertrag gem. § …BKleingG.“ 

 

Der Zugang der Schriftstücke muss durch den 
Verein/Verband nachweisbar sein.  

 

 
18 KVD 2018 



Musterpachtvertrag Verband Teil 2 
 

Die Pacht beträgt z.Z. je m² und Jahr  … € 

Der Verpächter kann vom Pächter die Erstattung der öffentlich-rechtlichen Lasten 
verlangen,  

Ferner kann er notwendig werdende Abgaben und Gebühren z.B. für 
Straßenreinigung verlangen 
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Musterpachtvertrag Verein 

20 KVD 2018 



Musterpachtvertrag Verein 
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1.) pachtrechtliche Forderungen 
• Pacht 
• Öffentlich-rechtliche Lasten 
• Abgaben und Gebühren (z.B. Straßenreinigung) 

 
2.) sonstige, nicht pachtrechtliche Forderungen 
• Mitgliedsbeitrag 
 
  

 

Auf Geld gerichtete Forderungen des 
Verpächters (Verband) 
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1.) pachtrechtliche Forderungen 
• Pacht 
• öffentlich-rechtliche Lasten 
• Abgaben und Gebühren (Straßenreinigung, Müllabfuhr) 
• Ausgleichszahlung für nicht geleistete Gemeinschaftsarbeit 
• ggf. Kosten für Strom- und/oder Wasserverbrauch 

 
2.) sonstige, nicht pachtrechtliche Forderungen 
• Mitgliedsbeitrag 
• Umlagen 
• Zeitungsbezug 
• Versicherungen  
• ggf. Kosten für Strom- und/oder Wasserverbrauch 
 
 

Auf Geld gerichtete Forderungen des 
Verpächters (Verein) 
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Aktivlegitimation  

 

Da Rechte nur von demjenigen 
wirksam geltend gemacht werden 
können dem diese zustehen, ist 
unabhängig von der Frage woraus 
sie sich ergeben, von Amts wegen 
die Aktivlegitimation zu prüfen. 
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Auswirkungen auf den 
Versicherungsschutz  

Wer (Verband/Verein) kann aus welcher 
Rechtsgrundlage 
(Pachtvertrag/Mitgliedschaftsrecht) welche 
Forderungen gegen wen (Pächter/Mitglied) 
geltend machen? 
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Auswirkungen auf den 
Versicherungsschutz  

Nur die Forderungen, die der Verpächter aus dem Pachtvertrag hat, fallen 
unter den Versicherungsschutz des Grundstücks- und Pacht- Rechtsschutzes. 
 
Alle Forderungen, die der Verpächter aus dem Mitgliedschaftsrecht hat, 
fallen grundsätzlich nicht unter den Versicherungsschutz, können 
gleichzeitig mit geltend gemacht werden, solange dadurch kein 
Gebührensprung bei Anwalts- und/oder Gerichtskosten entsteht. Wenn ein 
solcher Gebührensprung entsteht, muss der Versicherte die 
Differenzgebühren selbst tragen. 
 
Wenn pachtrechtliche und mitgliedschaftsrechtliche Forderungen 
unterschiedlichen Gläubigern (Verband-Pacht; Verein-Mitgliedschaft) 
zustehen (z.B. bei Verwaltungsvollmacht oder Direktverpachtung durch den 
Verband), ist eine gleichzeitige Geltendmachung aller Ansprüchen wegen 
mangelnder Aktivlegitimation nicht möglich. 
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Auswirkungen der Sondervereinbarungen im 
Gruppenvertrag auf die Erstattung der Gebühren 
und Auslagen (Jeweils  1. Instanz incl. Termingebühr) 

Gebühren RA bis    500,00 €  Gebührenstreitwert = 157,68 € 
Gebühren RA bis 1.000,00 €  Gebührenstreitwert = 261,80 € 
Mehrleistung gemäß Gruppenvertrag  =  104,12 € 

Gerichtskosten bis    500,00 € (3x35,00 €) =  105,00 € 
Gerichtskosten bis 1.000,00 € (3x53,00 €) = 159,00 € ( 54,00 €) 
Gerichtskosten bis 1.500,00 € (3x71,00 €) = 213,00 € (108,00 €) 
 

Gebühren RA bis 1.500,00 €   = 365,93 € ( 104,43 €) 
 
Gebühren für die Geltendmachung nicht versicherter Geldforderungen 
Bis    500,00 €:  157,68 € (RA) + 105,00 € (GK) =  262,68 € 
Bis 1.000,00 €:  261,80 € (RA) + 159,00 € (GK) =  420,80 € 
Bis 1.500,00 €:  365,93 € (RA) + 213,00 € (GK) =  578,93 € 
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Auf Grund vorheriger Ausführungen sind 
zwangsläufig nachstehend genannte Unterlagen 
zur Prüfung eines Leistungsfalls einzureichen:  

 der Pachtvertrag, um den es geht; 

 ggf. Vereinssatzung/ Gartenordnung; 

 Jahresrechnung;  

 bisheriger Schriftwechsel. 
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Informations- und Beratungspflichten von 
Anwaltskanzleien  
 In den geltenden Berufsregeln der Rechtsanwälte sind umfassende Informations- und 

Beratungspflichten für Anwälte festgeschrieben. Im Rahmen dieser Regeln ist die 
anwaltliche Vertretung in Verfahren im Kleingartenwesen verpflichtet: 

   

 Sich das Merkblatt zur Rechtsschutzversicherung, die besonderen Vereinbarungen zum 
KVD Mahnverfahren und zur KVD Räumung vorlegen zu lassen und einzusehen um 
sich über den Umfang des bestehenden Versicherungsvertrages zu informieren und die 
Auswirkungen auf das Verfahren zu erkennen; 

 Den Pachtvertrag einzusehen (um den es geht); 

 Aktivlegitimation prüfen (wer ist Verpächter Verband oder Verein ?); 

 Abmahnungen und Kündigungen in Bezug auf die Aktivlegitimation auf deren 
Wirksamkeit prüfen, die Beachtung der Fristen sowie Form und Zustellung 
kontrollieren (§ 8 und § 9 des Bundeskleingartengesetzes); 

 Auf Geld gerichtete Forderungen in pachtrechtliche und nicht pachtrechtliche trennen 
und den Verband/Verein auf die Folgen für den Versicherungsschutz 
(Rechtsschutzversicherung) hinweisen, und die vertraglichen Besonderheiten des 
Gruppenvertrages erläutern. 
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Status quo der 
Rechtsschutzgruppenverträge 

Aktuelle Meldezahlen zu den Gruppenverträgen:  
ca. 402.000 Parzellen. Jahresnettobeitrag 321.600 € 
Durchschnittlicher Schadenbedarf der Gruppenverträge der 
letzten 5 Jahre ca. 300,00€ je Versicherungsfall unter 
Berücksichtigung aller erhaltenen Rückzahlungen. Dies 
ergibt bei durchschnittlich  1.350  Schadenfällen pro Jahr, 
einen Schadenbedarf ohne Kosten in Höhe von 405.000 €  
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Mahnverfahren 
Bei einem Verein mit 100 Parzellen ist mehr als 
wahrscheinlich, dass mindestens in 5 Fällen pro Jahr ein 
Mahnverfahren durchgeführt werden muss.  Auf die 
Gruppenverträge hochgerechnet ergeben sich somit ca.  
20.100 kostenverursachende Mahnverfahren.  Im 
günstigsten Fall entstehen zu den Gerichtskosten  
zusätzliche Gebühren und Auslagen für die tätigen 
Anwälte in Höhe von 83,54 € je Mahnverfahren, die den 
Schadenbedarf   ohne Kosten um 1.679.154 € erhöhen. 
 
Kostendeckender Beitrag je Parzelle: 7,96 € netto  
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KVD Räumung 

Wenn nur in 10 % der Verfahren (=135) ein Räumungs-
urteil erstritten wird und für den unbegrenzten 
Einschluss von Kosten der Zwangsvollstreckung aus 
Räumungsurteilen durchschnittlich Mehrkosten von 
5.000 € entstehen, erhöht sich der Schadenbedarf ohne 
Kosten um weitere 675.000 €.  
 

Kostendeckender Beitrag je Parzelle: 10,56 € netto 
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